


Muster 5:	Wahlvorschlag (§§ 7 bis 9 WO PersVG LSA)

	Eingang
	Tag:

	
	Uhrzeit:




Wahlvorschlag
für die Wahl des Personalrates
Bezirks-/Haupt-/Gesamtpersonalrates

	[Dienststelle/Bereich]
	

	Gruppe
	




	Kennwort
	

	Listenvertreter
	




Die unterzeichnenden Beschäftigten/Gewerkschaften/Berufsverbände schlagen nachstehend aufgeführte Bewerber zur Wahl vor:

	Nr.
	Name
	Geburtsdatum
	Amts- oder Funktions-bezeichnung
	Gruppe[footnoteRef:1] [1:  Bei gemeinsamer Wahl sind die Bewerber jeweils nach Gruppen zusammenzufassen 
(§ 8 Abs. 2 Satz 4 WO PersVG LSA).] 

	Beschäftigungsstelle

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	



Die schriftlichen Zustimmungen der Bewerber zur Aufnahme in den Wahlvorschlag sind beigefügt.

Wahlvorschlag
für die Wahl des Personalrates
Bezirks-/Haupt-/Gesamtpersonalrates


	[Dienststelle/Bereich]
	

	Gruppe
	



	Kennwort
	

	Listenvertreter
	



	
Zahl der Wahlberechtigten einer  Gruppe 
	

	Zahl der Wahlberechtigten 
	

	Mindestzahl an Unterschriften
	




Unterschriften der Unterzeichnenden der Vorschlagsliste[footnoteRef:2] [2:  Jeder Wahlvorschlag der Beschäftigten muss nach § 19 Abs. 4 und 5 PersVG LSA 
1.	bei Gruppenwahl von mindestens einem Zwanzigstel der Wahlberechtigten einer Gruppe, jedoch mindestens von drei Wahlberechtigten einer Gruppe,
2.	bei gemeinsamer Wahl von mindestens einem Zwanzigstel der Wahlberechtigten, jedoch mindestens von drei Wahlberechtigten,
unterzeichnet sein. In jedem Falle genügen bei Gruppenwahl die Unterschriften von 50 Wahlberechtigten einer Gruppe, bei gemeinsamer Wahl die Unterschriften von 50 Wahlberechtigten. 
] 


	Nr.
	Name
	Gruppe
	Beschäftigungsstelle
	Unterschrift

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	




Unterschriften der Beauftragten[footnoteRef:3] der in der Dienststelle vertretenen Gewerkschaft oder in der Dienststelle vertretener Berufsverband [3:  Macht eine in der Dienststelle vertretene Gewerkschaft oder ein in der Dienststelle vertretener Berufsverband einen Wahlvorschlag, so muss dieser von zwei Beauftragten unterzeichnet sein. Sofern mehrere in der Dienststelle vertretene Gewerkschaften oder in der Dienststelle vertretene Berufsverbände einen gemeinsamen Wahlvorschlag einreichen, muss dieser von zwei Beauftragten jeder beteiligten Gewerkschaft und jedes beteiligten Berufsverbandes unterzeichnet sein.
] 


[Name der Gewerkschaft / des Berufsverbandes]
Anschrift:


__________________________________		__________________________________
(Unterschrift des Beauftragten)			(Unterschrift des Beauftragten)


2
